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beftänbe am Slfeln unb Main finb aber z^mltch an»

febnlid), mas bte greife unter ®mcf hält. SenuenBroerte
Seränbetung erfuhren btefe im allgemeinen nidfjt. Seim
Sunbboljeinfauf im SBalbe fällt bie groffe Kaufluft auf,
ebenfo bas Seftreben, bie Steife roieber auf hohen ©taub
zu bringen, ©planten Slbfab fanb ©rubenbolz, baB
ïletnere Stei§ert)öbungen bur^fe^en tonnte, fo baff fiel)
bie erhielten ®urchfchnittBpretfe für ©rubenhölzer, frei
rhelnifch=roeftfältfcheu Bechen, auf elroa 18.50 Mf. baB
Kubifmeter fießten. Slm Marft für auälänbifcfje fpölzet
mar bie ©runbftimmung ununterbrochen juoerfi^tlic^.

ümcMede««.
©thmeijer. ©ternitfiante« in SSien. Çerr 31rd)iteft

®lor KnobeI in ©laruB mürbe oorle^te SBoctje natf)
Mien gerufen, mo ein größeres 3lreal im ©tile einer
©artenftabt mit ©ternitbäufem überbaut merben mirb.
SiB Seufabr bat £>err ©lor bie erften fec^§ Familien»
bäufer bezugsfertig zu erftetlen; fpäter foßen eoentuell
roeitere 87 ©in» unb Mebrfamilienbäufer errichtet merben.

£iteraiut\
Sllte Sefter. 5. Sänbchen: ©cbaffbaufen. Son@ott=

lieb Sinber. (Dreß ^üfjli'B SBanberbilber Sr. 330.)
45 ©eiten 8". Mit oier geberzeiebnungen. 3üricb-
3lrt. Qnftilut Or eil fjüffli.

Unter bem Sammelnamen „mite Sefier" erfdbetnt in
ber rübmlicbft befannten Kofleftion oon „OreQ ftüfjli'B
3Banberbilbern" eine neueMonograpbicroSetbe, bie §roeifet=
loB 31n!Iang finben roieb. ®aB eine, mit oter cbaraf»
terifiifcben geberjeiebnungen gefd)mÜcfte Sänbchen ift
©^affbaufen, ber ©tabt ber Senaiffance unb beB

SoMo, gemibmet. ©oltlieb Stnber fcbilbert itjre male»
rifeben Seize unb ibre ©efdtjid^te in flüffigem ©til unb
mit feiner SeobadftungBgabe. ®aB gebiegene Süchlein
mirb fieb zmeifelloB a!B ein guter gü|rer öurd) ©d|aff»
baufen bemäbren.

®a§ ißuftrierte 3ah'ß«<h mit ßalettber für ©djloffcr
unb ©cbmiebepto 1914. 33.3abrgang. 8". 488©eiten.
Mit Dielen 3lbbilbungen unb Tabellen, 3ür Sam
unb Kunftfcfßoffer, ©cijmtebe, SOßertfübrer, Monteure,
3nftaßateure, ©bauffeure unb Metaßarbeiter. IßreiB:
3nSeinroanbgr.3.50; in Srieftafdbenleberbanb^r.6.10.
Serlag oon £>. 31. Subroig Wegener in Seipjig.

@B bat in fetnem ganzen 3nbalte eine grünblicbe ®urd)=
ficht unb in ben meiften Slbfdjmtten fogar eine ©rroei»
terung erfahren, ©benfo finben fid) tiele Seuelnfcbtebungen
unb neue Qlluftrationen.

3m fpejieÜen ift ber 31bfcbnitt „Merffiatt unb
SBerfjeuge" burd) ©inf«biebung ber ©cbmiebe», ©Iüb=
unb ^ärteöfen mit Dlfeuerung, ferner beB neuen breb»
baren SBärmeofenB, Sauart Soge, beBgleicben ber neuen
Sernbarbfcben SBerfzeuge, fomte ber oerftetlbaren Sobr»
träger ufro. umfangreich ergänzt roorben.

3m 31bfcbnitt „Materialien" mürbe baB ganze
Kapitel Stofiletfen neu bearbeitet, mobei ben non ißrof.
S- SebrenB fürjlicb gefc^affenen, fo oorjüglicben Kunft»
Profilen ein meiter Spielraum zugebilligt mürbe. Slucb
eine neue Tabelle über gelochte unb gepreßte Sieche mürbe
eingefcbaltet.

®ie „Söärmelebre unb MechaniP erfuhren in»

fofern eine ©rneuerung, alB bie oeraltete Tabelle über
Sragfäbiglett ber Sräger gegen eine moberne auBgeroedjfelt
mürbe. %

®aB grofje Kapitel „31 uS ber ißra;riB" erhielt eine

neue Tabelle ber Sulnbeimfdben febmiebeifernen Ober»
lichte, ferner mürben Slngaben über bie Searbeitung oon
©äulen ufro., beBgleicben aud) über bie Koften fonftiger
in ber mobernen Schlofferei oorlommenben ©pejialarbeiten
gemacht. 3a, eB finben fidb fogar 31ngaben über fchmleb»
eiferne SBenbeltreppen, obgleich folelje oon ben berarlige
treppen auBfübrenben Firmen nur febmer zu erhalten
finb.

©anz befonberB umfangreiche ©rmetterungen enthält
in bemfelben fpauptabfebnitt baS mistige ©onberfapitel
„31rbeitBoerfabren unb Sezepte". ®te bort ge=

machten Seuetnfügungen füllten allein fd)on genügen, ben

3lnfauf beB 3abti>ucheB zu einem lobnenben zu geftalten,
betreffen fie boch alle In ber ißrajiB nachroeiBlid) bereits
beroäbrte Sejepte unb Serfabren. — Man prüfe unb
urteile felbft!

©leich roiebtig ift aud) baB in ben lebten Slbfcbnitt
„©efcbäftlicbeB" eingefügte KaltulationSbeifpiel,
Zeigt eB boch bem 3"tereffenten, baff bie Mafcbinenarbeit
ber föanbarbeit nicht immer überlegen ift, b. b. fieb nidjt
immer billiger ftellt alB btefe.

Sur fdjon etn furzer ©inblid, unb man ift erftaunt,
roaB hier alles an MiffenBroertem für bie MetaHbe» unb
• Serarbeitung in ber ©djmtebe» unb ©cblofferroerfftatt,
für bie Montage unb 3nftallation, geboten mirb. ®a8
gut auBgeftaltete, preiBroerte ïafchenbucb foßte nicht mtnber
ben ©cbloffer* unb fonftigen gacbflaffen für Metaßbe»
arbeitung ber fÇortbilbungSfcbuIen cd§ ein zuoerläffigeS
unb nühlich^ ^anbbuch bleuen.

©oltpf Siraenhattr SDtto, ©efunJJhcWöpflegc in
ben nerfchlebenen Sahre^seiten. ©rbaltung ber ®e=

funbbeit unb Serlängerung beB SebenB. ßmeite 3luf=
läge (103 ©eiten). 8°, in farbigem llmfdblag. 3ürich 4.
(Sürenberg 19). Serlag oon 31. 9Bebner.

Sicht in trodenem Sebrtone, fonbern in äufferft an»
Ziebenber gorm bebanbelt ber Serfaffer bie roidbtigften
Kapitel ber ©efunbbettSpflege an .Çianb ber neueften rotffen»
fdbaftlihen gorichungBergebniffe. ®abei ift bte ®arftel»
luna, roelcbe befonberB bie richtigen Stapahmen zur Ser=
bütung oon Kranfbetten berüdffic^tigt, flar, leicht oerftänb»
lieh unb mit 2Bib unb Çumor gemüht, fo ba^ fidb baS

Süchteln nicht nur mit grofjem Sutjen, fonbern gerabezu
mit Sergnügen lieft. @S ift bieS jebenfaßB eine ber heften
Sublifationen ber lebten gett auf populär=bpgtentfdbem
©ebiete.
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bestände am Rhein und Main sind aber ziemlich an-
sehnlich, was die Preise unter Druck hält. Nennenswerte
Veränderung erfuhren diese im allgemeinen nicht. Beim
Rundholzeinkauf im Walde fällt die große Kauflust auf,
ebenso das Bestreben, die Preise wieder auf hohen Stand
zu bringen. Schlanken Absatz fand Grubenholz, das
kleinere Preiserhöhungen durchsetzen konnte, so daß sich
die erzielten Durchschnittspreise für Grubenhölzer, frei
rheinisch-westfälischen Zechen, auf etwa 18.50 Mk. das
Kubikmeter stellten. Am Markt für ausländische Hölzer
war die Grundstimmung ununterbrochen zuversichtlich.

vmààt.
Schweizer. Eternitbauten in Wien. Herr Architekt

Glor-Knobel in Glarus wurde vorletzte Woche nach
Wien gerufen, wo ein größeres Areal im Stile einer
Gartenstadt mit Eternithäusern überbaut werden wird.
Bis Neujahr hat Herr Glor die ersten sechs Familien-
Häuser bezugsfertig zu erstellen; später sollen eventuell
weitere 37 Ein- und Mehrfamilienhäuser errichtet werden.

Literatur.
Alte Nester. 5. Bändchen: Schaffhausen. VonGott-

lieb Binder. (Orell Füßli's Wanderbilder Nr. 330.)
45 Seiten 8°. Mit vier Federzeichnungen. Zürich.
Art. Institut Orell Füßli.

Unter dem Sammelnamen „Alte Nester" erscheint in
der rühmlichst bekannten Kollektion von „Orell Füßli's
Wanderbildern" eine neue Monographien-Reihe, die Zweifel-
los Anklang finden wird. Das eine, mit vier charak-
teristischen Federzeichnungen geschmückte Bändchen ist
Schaffhausen, der Stadt der Renaissance und des
Rokoko, gewidmet. Gottlieb Binder schildert ihre male-
rischen Reize und ihre Geschichte in flüssigem Stil und
mit seiner Beobachtungsgabe. Das gediegene Büchlein
wird sich zweifellos als ein guter Führer durch Schaff-
Hausen bewähren.

Das illustrierte Iah-buch mit Kalender für Schlosser
und Schmiede pro 1914. 33.Jahrgang. 8". 488Seiten.
Mit vielen Abbildungen und Tabellen. Für Bau-
und Kunstschlosser, Schmiede, Werkführer, Monteure,
Installateure, Chauffeure und Metallarbeiter. Preis:
In Leinwand Fr. 3.50; in Brieftaschenlederband Fr.6.10.
Verlag von H. A. Ludwig Degener in Leipzig.

Es hat in seinem ganzen Inhalte eine gründliche Durch-
ficht und in den meisten Abschnitten sogar eine Erwei-
terung erfahren. Ebenso finden sich viele Neueinschiebungen
und neue Illustrationen.

Im speziellen ist der Abschnitt „Werkstatt und
Werkzeuge" durch Einschiebung der Schmiede-, Glüh-
und Härteöfen mit Olfeuerung, ferner des neuen dreh-
baren Wärmeofens, Bauart Boye, desgleichen der neuen
Bernhardschen Werkzeuge, sowie der verstellbaren Rohr-
träger usw. umfangreich ergänzt worden.

Im Abschnitt „Materialien" wurde das ganze
Kapitel Profileisen neu bearbeitet, wobei den von Prof.
P. Behrens kürzlich geschaffenen, so vorzüglichen Kunst-
Profilen ein weiter Spielraum zugebilligt wurde. Auch
eine neue Tabelle über gelochte und gepreßte Bleche wurde
eingeschaltet.

Die „Wärmelehre und Mechanik" erfuhren in-
sofern eine Erneuerung, als die veraltete Tabelle über
Tragfähigkeit der Träger gegen eine moderne ausgewechselt
wurde. G

Das große Kapitel „Aus der Praxis" erhielt eine

neue Tabelle der Bulnheimschen schmiedeisernen Ober-
lichte, ferner wurden Angaben über die Bearbeitung von
Säulen usw., desgleichen auch über die Kosten sonstiger
in der modernen Schlosserei vorkommenden Spezialarbeiten
gemacht. Ja, es finden sich sogar Angaben über schmied-
eiserne Wendeltreppen, obgleich solche von den derartige
Treppen ausführenden Firmen nur schwer zu erhalten
sind.

Ganz besonders umfangreiche Erweiterungen enthält
in demselben Hauptabschnitt das wichtige Sonderkapitel
„Arbeitsverfahren und Rezepte". Die dort ge-
machten Neueinfügungen sollten allein schon genügen, den
Ankauf des Jahrbuches zu einem lohnenden zu gestalten,
betreffen sie doch alle in der Praxis nachweislich bereits
bewährte Rezepte und Verfahren. — Man prüfe und
urteile selbst!

Gleich wichtig ist auch das in den letzten Abschnitt
„Geschäftliches" eingefügte Kalkulationsbeispiel,
zeigt es doch dem Interessenten, daß die Maschinenarbeit
der Handarbeit nicht immer überlegen ist, d. h. sich nicht
immer billiger stellt als diese.

Nur schon ein kurzer Einblick, und man ist erstaunt,
was hier alles an Wissenswertem für die Metallbe- und
-Verarbeitung in der Schmiede- und Schlosserwerkftatt,
für die Montage und Installation, geboten wird. Das
gut ausgestattete, preiswerte Taschenbuch sollte nicht minder
den Schlosser- und sonstigen Fachklassen für Metallbe-
arbeitung der Fortbildungsschulen als ein zuverlässiges
und nützliches Handbuch dienen.

Gotthilf Traenhart, Dr. Otto, Gesundheitspflege w
den verschiedenen Jahreszeiten. Erhaltung der Ge-
sundheit und Verlängerung des Lebens. Zweite Auf-
läge (103 Seiten). 8°, in farbigem Umschlag. Zürich 4.
(Nürenberg 19). Verlag von A. Wehner. Preis Fr. 1.60.

Nicht in trockenem Lchrtone, sondern in äußerst an-
ziehender Form behandelt der Verfasser die wichtigsten
Kapitel der Gesundheitspflege an Hand der neuesten wissen-
schaftlichen Forschungsergebnisse. Dabei ist die Darstel-
lung, welche besonders die richtigen Maßnahmen zur Ver-
hütung von Krankheiten berücksichtigt, klar, leicht verständ-
lich und mit Witz und Humor gewürzt, so daß sich das
Büchlein nicht nur mit großem Nutzen, sondern geradezu
mit Vergnügen liest. Es ist dies jedenfalls eine der besten
Publikationen der letzten Zeit auf populär-hygienischem
Gebiete.
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